Chronik des Gesundheitssportvereins

Werdegang:
Am 25. Juli 1974 gegründet als Versehrtensportverein (VSV) von 23 Schwerbehinderten – größtenteils Kriegsversehrten gegründet
Erster 1. Vorsitzender war Harald Wessely der in der Gründungsversammlung die Anwesenden über den sinn und Zweck des Versehrtensports informierte
2. VS Helmut Alter  , Schriftführer und Kassier  Max Pleyer
Sportwarte: Herbert Kordas und Anton Scherber
Sportarzt: Dr. Josef Hoffmann

Übungsstunden in der Fliegerhorsthalle und Gartenhallenbad Leipheim

1. Satzung trat am 01.01.1975 in Kraft


Mitglied im BLSV seit 1976

1984 Beim 10 jährigen Jubiläum 41 Mitglieder
Übergabe der Olympiamedaille  des DBS


Beim 20jährigen Jubiläum 1994 waren davon noch 6 Gründer anwesend  ( Franz Gebhard, Johann Kraus, Max Pleyer, Alois Rau, Josef Schachteli, Harald Wessely

Mitglied im BLSV seit 1976
1993 in Bewegungs-Vitalitäts-Rehabilitations-Sportverein (BVRSV) umbenannt  - Abstimmung 33:1

Guthaben 17.580 DM

Ab 2009 Gesundheitssportverein Leipheim (GSV)
 – zuerst noch als nicht eingetragener Verein.



1. Vorstand Horst Leßwing zum 25. Jubiläum 1999:
„Wandel vom Versehrtensport zum Behindertensport bis hin zum Rehabilitationssport.
Vorstand damals  von 1986 an


Jahreshauptversammlungen u.a. im Unteroffiziersheim des Fliegerhorstes Leipheim

2016 erfolgte die Eintragung ins Vereinsregister und der Verein wurde Mitglied im Bayrischen Landessportverband (BLSV) und Behinderten- und Rehabilitations-Sportverband Bayern (BVS)

Aktuell hat der Verein 60 Mitglieder und bietet mit behindertengerechter Gymnastik, Nordic Walking, Boule, Wandern und Wassergymnastik* ein vielseitiges Sportprogramm an.
(*Nach Wiedereröffnung des Hallenbad Leipheim)


Sportliches Angebot
1984  Gmnastik , Konditionstraining , Faust-Prell-Volleyball
Tischtennis , Schwimmen , Kegelabend


1991 wurde gekauft:  6 Bossln, 4 Deuserbänder, 10 Gymnastikbälle, 100 Luftballons, 4 Musikkassetten, 13 Indicabälle
Gesamt 2000 DM

Ständiges Thema:  Umkleidemöglichkeit für Frauen


1993  Allgemeine Gymnastik / Wirbelsäulengymnastik
Gymnastik für Schwerstbehinderte / Wassergymnastik und Schwimmen / Spiele: Volleyball, Bosseln, Boccia, TT, Petanque, Federball, Kegeln
Leichtathletik mit Sportabzeichenprüfung / Wintersport / Bergwandern Wanderwochen

Boccia im Rosenaustadion Augsburg

Bis zu 30% Nichtbehinderte können aufgenommen werden.

1993 Schwäbischer Vizemeister im Volleyball, schwäbischer Meister im Boccia



1998  Die Bosselmannschaft des BVRSV Leipheim erzielt bei den schwäbischen Meisterschaften den  3. Platz und wird zur Sportlerehrung der Stadt Leipheim vorgeschlagen.


2008  Sportgymnastik / Volleyball /Petanque /Wassergymnastik-Schwimmen
Fliegerhorsthalle Leipheim und Hallenbad Leipheim


Mitglieder

Bestandserhebung 1984  -  43 Mitglieder – 3 Übungsleiter
Jahresbeitrag damals 10,00 DM

Ab 01.01.1990 – Frauen können im Verein aufgenommen werden ( Beschluss vom 29.01.1990)


1996 – 62 aktive Mitglieder / 9 passive Mitglieder

2001   57 aktive Mitglieder  / 26 passive Mitglieder / 71 Gesamt
Aufteilung:  18 Kriegsdienstversehrte / 27 Zivilbehinderte / 26 Nichtbehinderte

Mitgliederversammlungen damals im Fliegerhorst


Ausflüge:
Kutschfahrt ins Donauried



Der Kriegsversehrte Johann Baur – damals 2. Vorstand des BVRSV wurde von den Hörern des Bayern 1   1999 zum Hobby Sportler des Jahres gewählt.

